
Zuweisung von Flüchtlingen in Geroda

Der Ukrainekrieg und die hohen Zugangszahlen an Geflüchteten aus aller Welt in den 
letzten Monaten stellen die Länder und Kommunen vor große Herausforderungen. Um 
den  Unterbringungsbedarf  zu  decken,  sind  auch  die  Landkreise  und  Gemeinden 
weiterhin verpflichtet, entsprechende Unterkünfte zu akquirieren.

Am  Montag,  den  21.08.2023,  wurde  die  Gemeinde  Geroda  im  Rahmen  eines 
Gesprächstermins  mit  einem  Vertreter  des  Landratsamtes  Bad  Kissingen  und  dem 
zukünftigen Vermieter darüber informiert, dass im Gemeindeteil Geroda ab September 
2023 ebenfalls Flüchtlinge untergebracht werden.

Im Landkreis Bad Kissingen werden Flüchtlinge u. a. in Privatunterkünften untergebracht, 
die hierfür  angemietet  werden.  Die Unterbringung im Gemeindeteil  Geroda erfolgt  im 
Anwesen „Zwickenmühle  5“.  Die  ersten  Flüchtlinge  sind  am 06.09.2023  in  die  neue 
Unterkunft eingezogen.

In  der  Unterkunft  sind  derzeit  Flüchtlinge  aus  Afghanistan  sowie  der  Elfenbeinküste 
untergebracht.  Die  Belegung  der  Unterkunft  wird  nach  Möglichkeit  je  zur  Hälfte  mit 
Familien und alleinstehenden Männern erfolgen.

Es  wird  sich  im  Laufe  der  Zeit  herausstellen,  wie  mit  der  Situation  (Gespräche, 
Einbindung in Vereine, etc.) umgegangen werden kann. Für Unterstützung und Mithilfe 
bei  der  Integration  der  Flüchtlinge  sind  der  Markt  Geroda  und  der  Landkreis  Bad 
Kissingen dankbar.

Ansprechpartner bei Fragen oder Hinweisen ist in erster Linie:

Herr Friedbert Beck
Landratsamt Bad Kissingen

-Fachstelle Koordination, Flüchtlingshilfe, Integration-
Tel.: 0971/801-4001

E-Mail: friedbert.beck@kg.de

mailto:friedbert.beck@kg.de

